
 

Stadt Wyk auf Föhr 
Beschlussvorlage der Amtsverwaltung Föhr-Amrum 
 

 öffentlich 
  

Beratungsfolge: 

Finanzausschuss 
Stadtvertretung 

 

Vorlage Nr. Stadt/002223    
   
 

vom 01.08.2017  
Amt / Abteilung: 
Hafenamt 

Bezeichnung der Vorlage: 
 
Neubau einer Sanitäranlage für den 
Sportboothafen 
hier: Auftragsvergabe Bauhauptgewerk 

Genehmigungsvermerk 
vom: 03.08.2017 
 
 
 
Die Amtsdirektorin 
 

 Sachbearbeitung durch: 

Herr Koch 
 

 
 
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Auf der Fläche zwischen dem Auto- und Bootswaschplatz und dem Gelände des 
Sportbootclub Föhr ist die Errichtung eines neuen Sanitärgebäudes für den Wyker 
Sportboothafen geplant. Hier ist ein Gebäude mit behindertengerechtem WC und 
Duschgelegenheiten sowie einem Wirtschaftsraum mit Waschmaschinen und 
Wäschetrocknern und einem Raum für die Haustechnik vorgesehen.  
Die Planung wurde durch Architekt Dipl.-Ing. Jan Lorenzen vorgenommen. Die 
Entwurfsplanung wurde im Hafenausschuss am 09.03.2016 vorgestellt. Die erforderlichen 
Genehmigungen zum Bau des Gebäudes liegen mittlerweile vor. 
  
Für die Leistungen der Arbeiten des Bauhauptgewerks wurde eine öffentliche Ausschreibung 
gemäß VOB durchgeführt. Zum Submissionstermin am 24.07.2017 wurden fristgerecht 5 
Angebote eingereicht und zur Eröffnung zugelassen. Ein Angebot konnte aufgrund fehlender 
Unterlagen nicht berücksichtigt werden. 
 
Nach rechnerischer Prüfung ergibt sich folgende preisliche Reihenfolge der der 
Bruttoangebotssummen; 
 
 1. Fa. Gerd Ohlsen GmbH, Oevenum  282.717,82 € 
 2. Fa. Peter Ludwig Petersen, Bredstedt   --- 
 3. Fa. Wrixum Bau GmbH, Wyk    --- 
 4. Fa. Martin Limbrecht GmbH, Niebüll    --- 
 
Die Unternehmen sind zur Durchführung der Baumaßnahme als geeignet einzustufen. 
 
Unter Beachtung der fachtechnischen und wirtschaftlichen Prüfung der Hauptangebote ist 
die Firma Gerd Ohlsen GmbH, Oevenum, als günstigster Bieter bei der Auftragsvergabe zu 
berücksichtigen. 
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Für die Gesamtmaßnahme wurden Mittel im Wirtschaftsplan in Höhe von insgesamt 350.000 
€ eingeplant.  
 
Um die Realisierung des Vorhabens rechtzeitig zur nächsten Saison zu gewährleisten, ist die 
Auftragsvergabe schnellstmöglich vorzunehmen. Der Werkleiter des Hafenbetriebes hat 
daher am 25.07.2017 die Eilentscheidung getroffen, den Auftrag an die Firma Ohlsen zu 
vergeben. 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Auf Grundlage des Angebots vom 24.07.2017 wird der Firma Gerd Ohlsen GmbH, 
Buurnstrat 62, 25938 Oevenum, der Auftrag für das Bauhauptgewerk zur Errichtung einer 
Sanitäranlage für den Sportboothafen zur vorläufigen Auftragssumme von 282.717,82 € 
brutto erteilt. 
 
Die Eilentscheidung des Werkleiters wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

 
Zur Vorlage erkläre ich mein Einverständnis gemäß § 3 Abs. 1 Amtsordnung. 
 
 

 

Bürgermeister  
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